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G Fipronil – Rückblick auf ein 
„Ereignis“

Torsten Herold

Fachgruppe Krisenprävention und –koordination

Abteilung Risikokommunikation



Fipronilereignis 2017 - Worum ging es eigentlich?
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� Im Juli 2017 meldeten belgische Behörden über das RASFF-System den Nachweis von bis zu 
• 1,2 mg Fipronil /kg in Hühnereiern 
• 0,0156 mg Fipronil /kg in Hühnerfleisch  

� Fipronil ist von einer niederländischen Stallreinigungsfirma illegalerweise zur Bekämpfung der 
Roten Vogelmilbe in Hennenställen eingesetzt worden

� Die Niederlande, Belgien und Deutschland waren hauptsächlich betroffen 
(~ 380 Betriebe (Legehennen-, Junghennen- und Zuchtbetriebe))

� Die Untersuchungen zum Ausmaß des illegalen 
Einsatzes und der Anzahl der betroffenen Eier 
sowie Ei-haltiger Lebensmittel dauern noch an
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In der Europäischen Union sind bislang nur Kroatien und Litauen frei von belasteten Eiern

Betroffene Nicht-EU-Ländern unter anderen die USA, Russland, China (Hongkong), Südafrika und die Türkei. 
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Neuere Informationen gehen von mehr als 50 betroffenen Ländern aus



Risikobewertung 
am Beispiel der 
Kontamination 
von
Hühnereiern 
mit Nikotin

Dr. T. Herold / 11.04.2018 /  Fortbildung für den Öffentlichen Gesundheitsdienst 2018



Seite 5

Die Rote Vogelmilbe (Dermanyssus gallinae) ist ein blutsaugender Ektoparasit von Vögeln

Bekämpfung problematisch gerade in Ställen:
Akariziden in Pulverform oder über Trinkwasser
Stalldesinfektion mit Desinfektionsmittel (meist auf Basis von Peroxyessigsäure)
Silikatstaube/Kieselgur (Wirkungsweise - austrocknender Effekt bei Kontakt)

Die Lösung DEGA 16 ? -rein pflanzliches Desinfektionsmittel, 
(aus ätherischen Ölen) 
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Rote Vogelmilbe -
Krankheitsbild bei 
Legehennen
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� Milbendichte: 50.000 - 500.000 pro Tier 

� Symptome:
• Juckreiz, 
• Unruhe, 
• Gewichts- und Federverlust, 
• Anämie, 
• Abnahme der Legeleistung 

(> 10 %), 
• erhöhte Verluste K.

http://www.coremi.eu/about-coremi/mites.html
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Wirkstoff in Ködergranulaten und 
Gießmitteln gegen Ameisen sowie in 
Ködergelen gegen Kakerlaken

Zulassung von Fipronil ausschließlich zur 
Saatgutbehandlung, 
(läuft 31. Juli 2018 aus)

Anwendung von Fipronil bei 
Lebensmittel liefernden Tieren ist 
nicht erlaubt

Veterinärmedizinische Anwendung 
bei Haustieren
(insbesondere Katzen, Hunde, 
Reptilien)

Kontaktgift bei Ektoparasiten mit Wirkung auf das 
Zentralnervensystem

Zitat aus einem Beipackzettel: Behandelte Tiere sollten nicht berührt werden und Kinder sollten nicht 
mit behandelten Tieren spielen 



Krise !
Krise !

Welche Krise?
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Drei Aggregatszustände und ihre Hauptakteure

a. Routinebetrieb: BMEL (mit BVL und  BfR)

---------------------------------------------------------------------------------------------------

b. Außergewöhnliche Situationen:

1. Ereignisfall EKT (Ereigniskernteam)

2. Krisenfall Bund-Länder-Krisenstab
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Quelle: Leitfaden zum Krisenmanagement Lebensmittelsicherheit (BMEL/2015)

Politische Ebene

Operative Ebene
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BE meldet über das RASFF (Schnellwarnmeldung 2017.1065), dass in Eiern Fipronil
nachgewiesen wurde (kein Vertrieb der Eier in andere Mitgliedstaaten). Alle Eier stammten
von Höfen, auf denen Dega 16 verwendet wurde. BE hat Kenntnis darüber, dass Dega 16 
auch in DE, NL und anderen Mitgliedstaaten verwendet wird. (“We have received information 

that the product Dega 16 is present on the market and used in the Netherlands, France, Italy, 

Germany and Poland”.) 
Keine Information über Vertriebswege. 

Freitag, 21.07.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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Torsten Herold, 26.10.2017 Versammlung der bpt-Fachgruppe Geflügel
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Quelle: Sitzung des Standing Committee on Plants, Animals, Food and Feed (30.08.2018) https://ec.europa.eu/food/sites/food/files/safety/docs/reg-
com_toxic_20170830_pres_nld.pdf

aufgefallen nach Eigenkontrollen eines 
Eierverarbeiters und gemeldet an die zuständige 
Föderalagentur für die Sicherheit der 
Nahrungsmittelkette

Nederlandse Voedsel- en Warenautoriteit (NVWA)
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Bundesministerium für Landwirtschaft und Ernährung (BMEL) beauftragt das Bundesinstitut für 
Risikobewertung (BfR) um Risikoeinschätzung auf 
Grundlage der in BE und NL gefundenen Fipronilgehalte in Eiern. 

BfR führt umgehend eine Risikobewertung durch.

Donnerstag, 27.07.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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NL meldet über das RASFF Vertrieb von mit Fipronil belasteten Eiern (u.a.) nach Deutschland. 
Hinweis auf Firma Chickfriend. 

Aktivierung des Lagezentrums im BVL.

Freitag, 28.07.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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Nordrhein-Westfalen informiert in Presseinformation über Rückruf niederländischer Eier. 
BfR veröffentlicht Risikoeinschätzung auf Grundlage der in Belgien und Niederlande gefundenen 
Fipronilgehalte in Eiern auf seiner Homepage. 
Als Ansprechpartner für Verbraucher wird in den Webauftritten auf den Verbraucherlotsen der 
BLE hingewiesen. 

Sonntag, 30.07.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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Verbraucherhotline
(geringe Resonanz)



Sonntag, 30.07.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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• im Tierversuch akut toxisch, bei oraler dermaler oder inhalativer Aufnahme
• haut- oder augenreizend 
• im Tierversuch (Ratten, Mäusen, Hunden und Kaninchen) toxische Wirkung auf das 

Nervensystem (bei erwachsenen Tieren Reversibel) 
• toxische Lebereffekte in Ratten und Mäusen 

• nach dem derzeitigen wissenschaftlichen Kenntnisstand nicht als mutagen und nicht als 
kanzerogen eingestuft

• verursacht keine allergischen Hautreaktionen

Welche Auswirkungen kann Fipronil grundsätzlich auf die menschliche 
Gesundheit haben?
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� Anzahl der Eier mit einem Fipronilgehalt von 1,2 mg/kg, die ohne Überschreitung der ARfD
verzehrt werden können:

• Erwachsene (65 kg KG): 7 Eier* pro Tag

• Kinder (16,15 kg KG): 1,7 Eier* pro Tag

Seite 20

Eier

0,72 mg/kg

Fleisch

0,77 mg/kg

Risikobewertung des BfR

*Fipronilgehalt: 1,2 mg/kg;  Eigewicht: 70 g / Ei 

� Fipronilgehalte in Hühnereiern und Hühnerfleisch, die für keine der betrachteten 
Bevölkerungsgruppen zu einer Überschreitung der ARfD führen:

• 0,72 mg/kg in Eiern 

• 0,77 mg/kg in Hühnerfleisch
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Gesundheitliche Bewertung der in Belgien nachgewiesenen Einzeldaten von 
Fipronilgehalten in Lebensmitteln tierischen Ursprungs
Stellungnahme Nr. 016/2017 des BfR vom 30. Juli 2017

Eine Überschreitung der ARfD durch Hühnereier ist 
bei Kindern möglich.

Dies bedeutet nicht zwangsläufig eine konkrete Gesundheitsgefährdung durch den Verzehr von 
Hühnereiern, sondern zeigt nach dem derzeitigen Stand des Wissens an, dass ein 
gesundheitliches Risiko bei der geforderten Sicherheit für Kinder nach Verzehr dieser belasteten 
Hühnereier möglich ist.
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Niedersachsen veröffentlicht um 20:26 Uhr im Internet die erste „Eier-Warnung“ auf 
www.lebensmittelwarnung.de (niederländische Printnummern). Mehrere Medienanfragen zu 
Fipronil in Eiern. 
Erste Agenturmeldungen zum Thema. 

Dienstag, 01.08.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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NVWA rät vom Verzehr von Eiern aus 27 niederländischen Betrieben ab. 180 Betriebe, die Kunden 
von Chickfriend waren, wurden gesperrt. 

Niedersachsen teilt mit, dass mindestens fünf Betriebe Dega 16 erhalten haben. In Eiern eines 
Betriebs sei Fipronil nachgewiesen worden. 

Niedersachsen veröffentlicht im Internet auf www.lebensmittelwarnung.de Warnung vor Eiern mit 
deutschen Printcode. 

Mittwoch, 02.08.2017 
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Donnerstag, 03.08.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland

Pressekonferenz des BMEL zu 
Fipronil in Eiern unter 
Beteiligung des BfR
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Freitag, 04.08.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland

Discounter nimmt als Vorsorgemaßnahme alle Eier aus dem Verkauf. 
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Reaktion Aldi-Supermärkte (Süd und Nord, 4. August)
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BVL Call Center wird deaktiviert, da nur wenige Verbraucheranfragen beim Verbraucherlotsen. 

Erste Bund-Länder-Telefonkonferenz mit allen betroffenen Bundesländern. 

Montag, 07.08.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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Beginn der Probenahme für ein außerplanmäßiges bundesweites Überwachungsprogramm 
„Fipronil in verarbeiteten Produkten“. 

Mittwoch, 09.08.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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Ergebnisse liegen finalisiert seit 02/2018 vor
BfR aktualisiert Stellungnahme zur chronischen Belastung



Medien zitieren aus einer Antwort des BMEL im Rahmen des parlamentarischen 
Kontrollprozesses (kleine Anfrage), „dass davon auszugehen sei, dass rund 10,7 Millionen 
möglicherweise mit Fipronil belastete Eier aus den Niederlanden nach Deutschland geliefert 
worden sind“. Die Zahl stammt aus dem Lagebericht des BVL. 

Donnerstag, 10.08.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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Donnerstag, 10.08.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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Juli August September

Fipronil in eihaltigen Lebensmitteln: Einschätzungen zum maximal tolerablen 
täglichen Verzehr
Mitteilung Nr. 019/2017 des BfR vom 10. August 2017

Dem BfR liegen bisher nur wenige Messwerte zu eihaltigen Lebensmitteln vor. Daher wurde für 
verschiedene Expositionsszenarien und Lebensmittel eine Modellrechnung durchgeführt, die 
Rückschlüsse auf den maximal tolerablen täglichen Verzehr eihaltiger Lebensmittel ermöglicht, 
ohne dass ein akutes gesundheitliches Risiko zu erwarten ist.
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BfR bewertet Fipronilgehalte in Hühnerfleisch und Risiken des langfristigen Verzehrs. 

Freitag, 11.08.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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Gesundheitliche Bewertung von Fipronilgehalten in Hühnerfleisch in Deutschland 
basierend auf ersten Analysenergebnissen von Jung- und Legehennen
aus den wenigen in Deutschland betroffenen Betrieben
Mitteilung Nr. 020/2017 vom 11. August 2017

Nach derzeitiger Datenlage und wissenschaftlichen Kenntnisstand ist eine akute gesundheitliche 
Gefährdung der betrachteten Verbrauchergruppen, einschließlich Kinder, unwahrscheinlich.
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Letzte EKT-Sitzung (12. Telefonkonferenz) .
Aufhebung des Ereignisses – Fipronil am BfR.
Übergang zum Routinebetrieb

Bis zu diesem Zeitpunkt mehr als 500 follow-up Meldungen im RASFF
(insgesamt bis jetzt mehr als 700) 

Freitag, 01.09.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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Die letzte Bund-Länder Telefonkonferenz (Nr. 6).

Die weiteren Maßnahmen erfolgen nunmehr durch Einrichtungen des
Managements in Bund und Ländern. Beispiele:

• Entsorgung belasteter Eier und Geflügelkot, 

• Stallreinigungen,

• ggf. Schlachtungen und Entsorgung belasteter Tiere 

Montag, 04.09.2017 

Chronologie Fipronil Ereignis in Deutschland
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Zusammenfassung Risikokommunikation des BfR
Datum Tag Maßnahme

30.07.17 10 Gesundheitliche Bewertung der in Belgien nachgewiesenen Einzeldaten von Fipronilgehalten in 
Lebensmitteln tierischen Ursprungs
aktualisiert am 08.08.2017

Stellungname

01.08.17 11 Fragen und Antworten zu Fipronilgehalten in Lebensmitteln tierischen Ursprungs (Basisdokument,
aktualisiert am 02., 03., 04.08. sowie am 06.08., 11.08. und 16.08.)

FAQ

03.08.17 14 Pressekonferenz des BMEL zu Fipronil in Eiern unter Beteiligung des BfR Presse-
konferenz

08.08.17 19 Gesundheitliche Bewertung von ersten Analysenergebnissen zu Fipronilgehalten in Lebensmitteln in 
Deutschland

Mitteilung

10.08.17 21 Fipronil in eihaltigen Lebensmitteln: Einschätzungen zum maximal tolerablen täglichen Verzehr Mitteilung

11.08.17 22 Gesundheitliche Bewertung von Fipronilgehalten in Hühnerfleisch in Deutschland basierend auf 
ersten Analysenergebnissen von Jung- und Legehennen aus den wenigen in Deutschland betroffenen 
Betrieben

Mitteilung

21.08.17 32 Aktualisierte Bewertung von gesundheitlichen Risiken durch den längerfristigen Verzehr von 
fipronilhaltigen Lebensmitteln

Mitteilung
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Zusammenfassung 
Risikokommunikation 
des BfR

http://www.bfr.bund.de/de/a-z_index/fipronil-201438.html#fragment-2



Zugriffszahlen auf der BfR-Homepage

„normale“
Stellungnahme

Fipronil (gesamt)
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Juli 2017 zum August 2017 
ca. 275.000 Zugriffe

Juli 2017 zum März 2018 
ca. 351.000 Zugriffe

davon „Erste Risikobewertung“
ca. 25.000 ZugriffeKeime in Duschgel

ca. 750 Zugriffe

Gras- und Blattprodukte zum Verzehr 
können mit krankmachenden 
Bakterien verunreinigt sein
ca. 2.500 Zugriffe



Wie geht es weiter ?

Auswertung der Ergebnisse des Bundesüberwachungsplanes (BüP) 

Untersuchungsgegenstand des Programms:
903 Proben mit hohem Ei(gelb)anteil (davon 90 % aus Deutschland)
Eipulver; Flüssigei; Feinkost (inkl. Mayonnaise); Feine Backwaren; Teigwaren; Fertiggerichte 
(Eierkuchen etc.); alkoholische Getränke; 

in keiner der Proben konnte Fipronil nachgewiesen werden
in 116 Proben (13 %) war Fipronilsulfon (Metabolit) quantifizierbar

Der Nachweis von Fipronilsulfon erstreckte sich auf alle untersuchten Warengruppen

Hinweis: Fipronil ist fettlösslich, thermostabil und lagerstabil
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Wie geht es weiter ?

Aktualisierung der Risikobewertung zur chronischen Belastung auf der Basis aktueller 
Messwerte

Optimierung des Krisenmanagements

Vorbereitung und Durchführung von Krisenübungen auf nationaler und internationaler Ebene

Verbesserung der Stakeholderkontakte zur besseren Abstimmung aller Betroffenen im Krisenfall
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Seite 41

Moderate Pressereaktionen: mögliche Erklärungen

Wenig Skandalisierungs- und Panikpotenzial:

• „nur“ Ereignis, keine Krise (keine Kranken oder Tote; Auslöser war eindeutig identifiziert)

• schnelle Aufklärung bzw. Risikokommunikation des BfR (Risikobewertung vom 30. Juli 2017, Sonntags)

• basierend auf den ermittelten Kontrolldaten war selbst bei unbeabsichtigtem Verzehr eines „Fipronil-Eis“ eine 
Gesundheitsgefährdung unwahrscheinlich

• eigenes Risiko durch Überprüfung der Chargennummern bzw. den Nicht-Kauf oder Nicht-Verzehr von Eiern 
kontrollierbar

• Eventuell negativer Aspekt: Vorrang der staatsanwaltlichen Ermittlungen wegen Food Fraud

Bildquelle: LGL Bayern
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Danke!

Abteilung Risikokommunikation

Gaby-Fleur Böl

Stefan Engert

Leonie Dendler

Deniz Kocak

Mark Lohmann

Linda Randt

Dorothea Kunze
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